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Für jeden Schulweg gibt es allgemeine Regeln, die die Kinder immer 
einhalten müssen. Ein guter Abschluss von „Die ersten 100 Schulweg-Tage“ 
– so ungefähr Ende November – ist die gemeinsame Formulierung von 
Schulweg-Regeln. 

Ziele
Die Kinder
uu kennen allgemein gültige Regeln für den Schulweg und sind bereit, sich 
daran zu halten
uu kennen spezielle schwierige Verkehrssituationen vor ihrer Schule / 
auf ihrem Schulweg und sind bereit, sich dort sicher zu verhalten

Medien / Material
uu Schulweg-Detektiv-Ausweis (Kopiervorlage)
uu eventuell Fotos von gefährlichen Schulweg-Situationen 
uu selbst gestaltetes Plakat: Schulweg-Regeln

Methoden
Unterrichtsgespräch, Basteln

Inhalte

Unterrichtsgespräch
Mögliche Fragen sind:
uu An welchen Stellen auf eurem Schulweg müsst ihr doppelt gut aufpas-
sen? 
uu Wie verhaltet ihr euch dort? 
uu Was dürft ihr dort keinesfalls tun?
uu Worauf müsst ihr achten, wenn ihr zur Bushaltestellte geht?
uu Was dürft ihr an der Bushaltestelle auf keinen Fall tun?
uu Was ist wichtig, wenn ihr Bus fahrt?
uu Worauf müsst ihr achten, wenn ihr im Auto mitfahrt?

Sie können aus den Antworten der Kinder Ihr eigenes Schulwegregeln-
Plakat machen. Selbstverständlich sollten Sie solche Regeln aufschreiben, 
die Ihnen, den Kindern und den Müttern und Vätern besonders wichtig 
sind. Dazu gehören auch spezielle örtliche Gegebenheiten. Beispielsweise 
könnte auf dem Plakat stehen: „Niemals bei der Adler-Apotheke die Straße 
überqueren. Immer ein Stück weiter zur Druckknopfampel gehen.“

Jedes Kind unterschreibt das Plakat mit seinem Namen. Im Klassenraum 
aufgehängt und ab und zu vorgelesen, macht es hoffentlich Eindruck bei 
den Kindern.

Unterrichtsbaustein:  Schulweg-Regeln
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Basteln

Jedes Kind erhält seinen persönlichen „Schulweg-Detektiv-Ausweis“. Hier 
kann ein Foto von einer besonders gefährlichen Situation des Schulweges 
eingeklebt werden. Anstelle des Fotos kann auch ein entsprechendes Sym-
bol der Kopiervorlagen verwendet werden. Am besten wäre es natürlich, 
wenn die Eltern gemeinsam mit ihren Kindern „Schulweg-Detektiv“ spielen 
und mit dem Fotoapparat gefährliche Stellen auf den Schulwegen der 
Kinder aufspüren und für den Ausweis nutzen.

Zusätzlich darf das Kind ein Foto von sich einkleben und den Ausweis un-
terschreiben. Mit dem Stempel der Schule und Ihrer Unterschrift entsteht so 
ein „echter Ausweis“ – das macht die Kinder sicher stolz auf das Gelernte 
und hoffentlich bereit, sich an die Vereinbarungen auf dem Schulweg zu 
halten. Bitten Sie die Eltern, auf der letzten Ausweis-Seite zu unterschreiben, 
wenn sie mit ihren Kindern über die (hier nur allgemeinen) Schulweg-
Regeln gesprochen haben. 

Ausweis
Schulweg-Detektiv


